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Alle Termine unter Vorbehalt! 
Redaktionsschluss für das nächste Dorfleben ist am 12.07.2022

Heimspiel  

ESC Jochberg 

gegen Losenstein 
18.06. – 16:00 Uhr 

Eisstockbahn 
 

Vortag KBW 
„Geist 

in Bewegung“  
20.06. - 19.00 Uhr  

Medienraum der VS 
 

Pfarrheuriger 

25.06. – 18:00 Uhr 
beim Pfarrhof 

 
 

Herz-Jesu  
Feuerbrennen  der Jungschützen 

25.06. 
 

Herz-Jesu- 

Sonntag  

26.06. - 09:00 Uhr  

Festgottesdienst  

mit Prozession 

 
 

Vortragsabend 
 der Musikschule   

28.06. – 18:30 Uhr  
im Kultursaal 

 
 

Dorfschießen der Schützengilde   
02. u. 03.07.  beim KK-Schießstand Alte Wacht 

 
 

Passionsspiele  
in Thiersee    

03.07. – 13:30 Uhr 
Anmeldung bis 07.06. 

 
 

Bäuerinnen-
Stammtische    

04.07., 01.08. 
jeweils 19:00 Uhr 

im s’Amtl 
 
 

Musikantenfestl    09.07. – 19:00 Uhr beim Pavillon 
 ab 15.07. wöchentlich    Platzkonzert  

 

Christophorus 
Sonntag   

24.07. – 10:00 Uhr  
Gottesdienst und  

Fahrzeugweihe anschl. 
Oldtimer-Rallye 

 

Gartler- 

Stammtisch   

02.08. – 19:30 Uhr  

im Vereinsheim 
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Wir alle freuen uns auf den 
Sommer, der herrliche Schnee 
ist bereits geschmolzen, wir 
haben uns nun alle eine 
schöne Sommerzeit verdient.  
Rene, Zenz und heuer neu im 
Team unsere Christl in Zusam-
menarbeit mit dem Bauhof 
haben unser Schwimmbad 

herausgeputzt und freuen sich über euren Besuch. Bitte, 
nutzt diese Freizeitanlage so oft und so intensiv, wie ihr nur 
könnt! Euch wünsche ich viel Spaß und unserem Team einen 
unfallfreien Betrieb. 
 
Unsere Baustellen, speziell unser Breitbandausbau am 
 Oberhausenweg sowie Römerweg, die notwendigsten 
 Sanierungen unserer Gemeindestraßen, Gehsteige und der 
Schutzwege sind vorerst abgeschlossen. Die Belastung der 
unmittelbaren Nachbarn und auch vieler Jochberger war 
groß. Dass ihr alle, bis auf wenige Ausnahmen, das Ver -
ständnis aufgebracht habt, zeigt, dass es uns allen bewusst 
ist, dass solche Maßnahmen für unsere funktionierende In-
frastruktur unumgänglich sind. Ich bedanke mich bei euch 
allen. 
 
Der von euch neugewählte Gemeinderat hat nun schon ei-
nige Ausschusssitzungen sowie auch die ersten Gemeinde-
ratssitzungen abgehalten. Ich bin sehr froh, euch berichten 
zu dürfen, dass die Zusammenarbeit der einzelnen im 
 Gemeinderat vertretenen Personen sehr gut funktioniert.   
So wird es auch möglich sein, für Jochberg in Zukunft tat -
kräftig weiterzuarbeiten. 
 
Einen großen Schritt sind wir mit unserem zukünftigen 
 Siedlungsgebiet Riesern und der neuen Zufahrtsstraße wei-
tergekommen. Die Ausschreibung für die Bauarbeiten der 
Straße sowie ihrer Einbauten sollte bis Ende Juni fertig sein 
und an verschiedene Firmen weitergeleitet werden. Für das 
Siedlungsgebiet wird gemeinsam mit dem Grundeigen -
tümer, dem Tiroler Bodenfond, sowie einem renommierten 
gemeinnützigen Bauträger unter der Begleitung der Dorf -
 erneuerung eine sogenannte Auslobung durchgeführt.  
 
 
 

Liebe Jochbergerinnen!  
Liebe Jochberger!

Schlicht und einfach heißt das, man bemüht sich, bis 
Ende des Jahres von verschiedenen Architekten und 
Fachleuten mehrere Vorschläge für die Bebauung 
und vor allem der Nutzung dieses Gebietes zu erhal-
ten, dies alles mit dem größten Augenmerk auf maxi-
male Fördermöglichkeiten, einem nachhaltigen und 
lebenswerten Siedlungsbau. 
Viele Aktivitäten unserer Vereine verschönerten uns 
das Frühjahr: Das sehr gut gelungene Frühjahrs -
konzert unserer Musikkapelle, das Maibaumfest, die 
offene Tür des Gemeindearchivs, kirchliche Veran-
staltungen wie die Erstkommunion und die öster -
reichische Erstaufführung des Kirchenkonzertes 
„Salzburger Evensong“, nicht zu vergessen der 
 sehenswerte Osterschmuck im ganzen Dorf, und 
 vieles mehr. In Jochberg „rührt sich wieder etwas“, 
und das ist wichtig. Danke an alle!  
 
Zahlreiche Verbandsversammlungen habe ich 
 besucht, die Jahresabschlüsse und die Vorausschau 
waren dabei zentrales Thema. Wir sind in diesen 
 gemeinschaftlichen Organisationen sehr gut instal-
liert und aufgehoben; solche überörtlichen Verbin-
dungen würde ich mir mehr wünschen. In unserem 
Pflegeheim herrscht Personalmangel; wenn euch 
diese Richtung interessiert, bitte meldet euch im 
Pflegeheim St. Johann.  
 
Ein Appell an unsere Hundehalter und die Bitte um 
Infoweitergabe an unsere Vermieter, die auch Hunde 
aufnehmen, sowie an unsere Gäste: Bitte haltet euch 
an die Leinenpflicht und entsorgt die Hunde -
häufchen! Es gibt große Probleme (und dies zu 
Recht) mit den Grundeigentümern. Es ist nicht 
 auszuschließen, dass es hier zu schärferen Maß -
nahmen kommen muss.  
 
Mehr beim nächsten Mal. Ich wünsche euch allen  
einen angenehmen Sommer, einen schönen Urlaub.  
Passt auf euch auf!  
 
 
Herzlichst 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
Günter Resch 
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Der Appell im DORFLEBEN vom 
August 2020 ist anscheinend schon 
wieder in Vergessenheit geraten, 
daher muss er nun leider wieder-
holt werden: 
Es kommt wieder vermehrt vor, 
dass im Bereich des Schulvorplat-
zes, des Kindergarten-Spielplatzes, 
des Fußballplatzes sowie in der 
Umgebung von Kultursaal und 
 Eisstockhalle Zigarettenstummel 
und auch andere Verunreinigungen 

liegenbleiben. Ganz problematisch 
sind dabei Glasscherben - oft von 
zerbrochenen Getränkeflaschen – 
die zu Verletzungen führen können, 
da sich unsere Kinder gerne in 
 diesen Bereichen bewegen. 
 
Die SICHERHEIT unserer Kinder 
muss uns ein gemeinsames Anlie-
gen sein – halten wir daher beson-
ders die Umgebung von Schule und 
Kindergarten SAUBER! 

Leider gibt es in diesem Zuge auch 
einen Vandalakt zu melden: 
In der Osterwoche haben Unbe-
kannte die Lamellen der Rolls bei 
der Volksschule so beschädigt, dass 
es umfangreiche Reparaturarbeiten 
benötigt.  
Dies wurde nun bei der Polizei zur 
Anzeige gebracht.  
 
Sachbeschädigung ist kein 
 Kavaliersdelikt! 

Sauberkeit rund um Schule und Kindergarten  
zur Sicherheit unserer Kinder! 

Das Waldschwimmbad-Team, allen 
voran Bademeister Renè, freut sich 
über euren zahlreichen Besuch in 
der diesjährigen Badesaison. 
 
Aus heutiger Sicht gibt es keinerlei 
Einschränkungen durch Corona. 
Daher steht einem sonnigen 
 Sommer mit vielen Badetagen 
nichts im Wege. 
 
Unser Schwimmbad ist bei ent -
sprechender Witterung täglich  
von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr  
in gewohnter Form geöffnet. 

Für das leibliche Wohl, ob Kuchen  & 
Kaffee oder Eis & Pommes, sorgt 
auch dieses Jahr wieder "Bruni" - 
Brunhilde Pichler - im Buffet. 
Die Preise haben sich nicht 
 ge ändert! 
Kinder                                                              €     3,00 
Kinder-Saisonkarte                      € 35,00                 
Kinder-12er-Block                        € 30,00 
    
Erwachsene                                              €     5,00 
Erwachsenen-Saisonkarte   € 60,00     
Erwachssenen-12er-Block   € 50,00 
 
Abendkarte:                                              €    3,00 

Waldschwimmbad Jochberg 
hat seine Pforten seit 04. Juni 2022 geöffnet! 

Die Firma  
Konrad Beyer & Co  
Spezialbau GmbH  
ist ein österreichweit  
agierendes  
Unternehmen
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Gerade wir sehr heimatverbunde-
nen Jochberger können gut nach-
fühlen, was es heißt, seine Heimat 
verlassen zu müssen - vorüber -
gehend oder vielleicht auch für 
immer. Eine sehr schlimme 
 Vorstellung. Genau mit diesem 
Mitgefühl und Verständnis gehen 
wir auf einander zu.  

Seitdem einige ukrainische 
 Vertriebene bei uns in Jochberg 
 angekommen sind, ist viel passiert. 
Die einen sorgen für Unter -
bringung, medizinische Behand-
lung, Versorgung mit dem 
Nötigsten, helfen bei Behörden-
gängen, Kindergarten- und Schul-
unterbringung usw.  

Die anderen sind Kinder und 
 Jugendliche, die die ukrainischen 
Gleichaltrigen wie selbstverständ-
lich mitnehmen - zum Spielen, 
Skaten oder ins Jugendzentrum. 
So wie es jetzt aussieht, sind wir auf 
einem guten Weg. Danke an alle, 
die mithelfen, Integration zu leben! 

Integration leben

Einkaufsfahrt nach Mittersill, um auch einmal etwas Neues zu kaufen - organisiert von unserer Vinzenzgemeinschaft mit großzügiger Unter-
stützung von Chorgemeinschaft und Sozialverein. Zusammen sind wir mehr. - Danke für die Mithilfe, die Gesichter zum  Strahlen zu bringen!

Aufruf:   
Die derzeitige Unterbringung  der in Jochberg wohnenden Geflüchteten 
ist bis Ende November gewährleistet.   
Ab diesem Zeitpunkt werden dringend Alternativen gesucht.  

Kontaktaufnahme mit der Gemeinde oder der Vinzenzgemeinschaft Jochberg erbeten! 
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Glückwünsche zum 90. Geburtstag
Coronabedingt mit ein wenig Verspätung besuchten  

Bgm. Günter Resch und GR Astrid Fröhlich  
zu ihrem „runden“ Geburtstag 

 

Frau Aloisia Feyersinger  

und überbrachten neben den herzlichsten Glückwünschen seitens der Gemeinde  
auch eine kleine Aufmerksamkeit.

Gratulation an Laurenz Pernhofer
Am 7. und 8. Mai fand das 8. int. Innsbrucker Arena-Swim- 
 Meeting im Tivoli statt. Es starten die Nationen aus Österreich, 
Ukraine, Deutschland, Schweiz, Großbritannien und die 
 Niederlande. 
Laurenz Pernhofer räumte wieder ab und nahm gleich   
7 Medaillen mit nach Hause: Gold über 200 m Schmetterling 
und 400 m Lagen, Silber über 400 m Freistil, 100 m Schmetter-
ling und 200 m Lagen sowie Bronze über 100 m und 200 m 
Brust. 
 

Wir wünschen weiterhin alles Gute! im Bild: Lorenz Pernhofer  

 

Foto: Thomas Schwarz

architektur ❙ generalplanung ❙ projektmanagement

di. andreas mitterer ziviltechniker gmbh
st. johanner straße 49a ❙ a-6370 kitzbühel  
telefon: +43/(0)664/223 88 06 
mitterer@ztkeg.at ❙ www.ztkeg.at
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Seit 28. April 2022 bewältigen viele 
Kindergartenkinder und Schul -
kinder den Weg zum Kindergarten 
bzw. zur Schule mit dem Pedibus. 
Dabei steht „Pedi“ für „Fuß“ und 
kommt aus dem Lateinischen. 
Vroni Taxer und Angela Böndgen 
bringen jeweils 8 Kinder morgens 
zu den Bildungseinrichtungen und 
holen sie zu Mittag wieder ab. 

Sylvia Schipflinger macht sich zu 
Mittag auf den Weg. An verschiede-
nen Haltestellen, die sicher schon 
einigen aufmerksamen Jochber-
ger:innen aufgefallen sind, können 
die Kinder zu- bzw. aussteigen.  
Die drei „Chauffeurinnen“ genos-
sen vor Beginn eine Unterweisung 
durch die Polizei und sind über das 
Land versichert. 

Ausgestattet mit Warnwesten, 
 Mützen und Kelle begehen die drei 
Damen verschiedene Routen, um 
möglichst viele Kinder mitzu -
nehmen.  
Den ersten Erfahrungsberichten 
nach erfreut sich jeder „Pedibus“ 
großer Beliebtheit, die Kinder 
 unterhalten sich angeregt mitein -
ander, lernen sich im Straßenver-
kehr zurechtzufinden, entdecken 
auf dem Weg viel Interessantes und 
tun sich und der Umwelt etwas 
Gutes. Der Kindergarten und die 
Volksschule Jochberg bedanken 
sich herzlich bei Vroni, Angela und 
 Sylvia, die diese wertvolle Aufgabe 
ehrenamtlich übernommen haben.  
 
Vielleicht finden sich noch weitere 
Freiwillige, die diese Aufgabe 
 übernehmen wollen. 

„Pedibus“ gestartet!

Die Bergwacht ersucht die Gemeindebürger um Auf-
merksamkeit. Wir sind seit vielen Jahren bemüht, die 
Verbreitung von Neophyten wie dem hochgiftigen Rie-
senbärenklau und den Japanischen Staudenknöterich 
einzudämmen. Vereinzelt treten immer wieder Fund-
orte auf, besonders wenn Erdreich aus anderen Ort-
schaften angeliefert wird.  
Wir bitten bei Sichtung solcher Pflanzen entweder um 
Meldung an die Bergwacht unter 0664 2841635 oder 
an die Gemeinde.  

Info der Bergwacht 

Japanischer Staudenknöterich Riesenbärenklau

20211216_Architekt-Gasteiger-Inserat-Jochberg-Dorfleben.indd   1 16.12.21   16:21



Die Kindergruppe Kunterbunt 
veranstaltet heuer wieder   
 
„Spiel mir mit Wochen“   
vom 25. Juli bis 2. Sept. 2022  
täglich Mo bis Fr von 7-17 Uhr mit 
Mittagstisch, für Kinder von 
3 bis 10 Jahren im Turnsaal der  
VS Jochberg. 

Es gibt eine Wochenpauschale und 
die Möglichkeit, auch einzelne 
Tage zu buchen. 
 
Ein abenteuerreiches und natur -
pädagogisches Programm wie 
 Lagerfeuer, Staudammbauen, Piz-
zabacken, Rad-Ausflug und  vieles 
mehr erwartet euch.  

Das Programm und das Anmelde-
formular findet ihr unter:  
www.kinderkunterbunt.at  
„Spiel mit mir Wochen“ 
Mehr Information erhaltet ihr unter 
Tel.: 0650/27 71 971 
 
Wir freuen uns auf eure Anmeldung: 
Sabine Slechta 

Ferienbetreuung für Groß und Klein   
Kinderkrippe Kunterbunt     

DIE JUNGE GENERATION Juni 2022
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PLANUNG • PROJEKTMANAGEMENT

M a n t l  B a u m a n a g e m e n t  G m b H  •  D I  W o l f g a n g  M a n t l  •  A c h e n w e g  1 6  •  6 3 7 0  K i t z b ü h e l
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ÖRTLICHE BAUAUFSICHT • GUTACHTEN

Das gute Gefühl, 
den richtigen Partner
zur Seite zu haben!

Gemeinsam mit zahlreichen Kindern der Volksschule und ihren Eltern konnte heuer wieder ein Umwelttag 
 durchgeführt werden. 
 
Über 40 Personen durchkämmten das Ortsgebiet nach achtlos weggeworfenem Müll. Es wurden zahlreiche 
 Müllsäcke gefüllt. Ein herzliches Dankeschön den teilnehmenden Kindern mit Eltern. Schulleiterin Sandra 
 Widemair herzlichen Dank für die Unterstützung sowie der Gemeinde mit Bürgermeister Günter Resch für 
die anschließende Jause. 
 

Umwelttag der Bergwacht und Volksschule   
Sensationell war der Erfolg von Kindern und Eltern beim Umwelttag      



 
Mit der Geburt einer der jüngsten 
Jochbergerinnen Mali Hetzenauer 
durfte die 3./4. Stufe unserer Volks-
schule ein weiteres wertvolles 
 Projekt starten. 
Babywatching nennt sich jenes 
 Programm für Kinder, welches 
 Aggressionen vorbeugen und Ein-
fühlungsvermögen (Empathie) 
 fördern kann. 
Schon in den 80er-Jahren gründete 
Aggressionsforscher Henry Parens 
(USA) ein Feinfühligkeitstraining 
für Kinder. Dr. Karl-Heinz Brisch 
entwickelte am Hausneŕschen Kin-
derspital der Universität München 
dieses Programm weiter, woraus  
B.A.S.E. entstand. 
 
B    Babybeobachtung gegen 
A    Aggression für 
S     Sensitivität und 
E     Empathie  
          (Einfühlungsvermögen) 

Im Zuge dieses Projekts besucht 
eine Mutter mit ihrem Baby im ers-
ten Lebensjahr in regelmäßigen Ab-
ständen eine Klasse. Die Kinder 
beobachten, wie sich das Kind ent-
wickelt und Mama und Baby sich 
verhalten. Durch gezielte Ge-
sprächsführung der dazu ausgebil-
deten Pädagogin kommt es in der 
Gruppe nachweislich zur Steige-
rung der sozialen Kompetenz und 
Fähigkeit zur Empathie. Deshalb 
wird dieses Programm gegen Angst 
und Aggression empfohlen. 
Wir durften unsere Mali mit ihrer 
Mama Sarah in den ersten Wochen 
coronabedingt nur interaktiv per 
Video beobachten. Umso glückli-
cher waren wir, als wir im März end-
lich mit den regelmäßigen 
Livesitzungen starten durften. 

Es ist erstaunlich, welch große Ent-
wicklungsschritte Mali in Abstän-
den von jeweils drei Wochen macht, 
wie sie auf Kinder, ihre Umgebung 
und ihre neuen eigenen Leistungen 
reagiert. Aber auch Mama Sarah 
staunt nicht schlecht über die Beob-
achtungen der Kinder, die einem 
gar nicht so bewusst sind, wenn 
man das eigene Kind täglich vor sich 
hat. 
 
Liebe Sarah, liebe Mali: 
 
Danke für die Abwechslung, die vie-
len Erkenntnisse und die Möglich-
keit, sich in andere Menschen 
hineinfühlen zu dürfen und dabei 
die eigenen Beziehungskompeten-
zen steigern zu können! 

DIE JUNGE GENERATIONJuni 2022
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  faszinierendes Bergpanorama

  Stuben für bis zu 180 Hochzeitsgäste

  Übernachtungsmöglichkeit 
in schönen Familienzimmern 

 große Sonnenterrasse & Trauwiese

Tel. +43 664 146 56 71   
www.sonnalm.net

TRAUMHOCHZEIT vor TRAUMKULISSE

Heiraten & Feiern auf der Sonnalm – 
einfach anfragen!

Grillabend 
am 15.07.2022 

ab 18.30 
Uhr mit den 

Wildkogelbuam

Babywatching an der Volksschule Jochberg 

Fotonachweis: Foto Lisbeth 



SEINERZEIT

Seinerzeit in Jochberg 
Alte Ansichten von Jochberg

Am Oberhausenweg
Einmal ein Blick auf die Umgebung des 
 Parzenhofes mit dem Blick auf die Parzen-
säge und im Hintergrund die Schmiede 
 Embacher. Das Foto wurde rund um das Jahr 
1960 gemacht. Bemerkenswert ist auch noch 
die Wegführung vor der Parzenbrücke 
 nördlich vom Mast der Starkstromleitung. 

Juni 2022
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Interessante Inserate 

Für den Bau des E-Kraftwerkes der Bergver-
waltung in Jochberg lockte die Fa. Bieder-
mann Fachkräfte mit freiem Quartier und 
Reisespesen. Auch die Menage wird als sehr 
gut gepriesen.  Offensichtlich hat das gewirkt. 
Nachgewiesen sind Zimmerer aus Oberöster-
reich, die sich in den Quartierbauten verewigt 
haben. . 

Inserat in der Zeitung „Salzburger Wacht“ vom 28.05.1921

Nicht bewiesen ist, ob es einer dieser Arbeiter 
beim Kraftwerk war, der dieses Inserat in der 
„Linzer Tagespost“ vom 28.05.1921 schaltete.
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BRING SPANNUNG 
IN DEINE ZUKUNFT
Mit deiner Lehre bei Exenberger Elektro-Technik

JETZT BEWERBEN 

offi ce@kitz-elektro.at

elektro – technik

Am Freitag, dem 6.Mai 2022 fand 
nach zweijähriger Corona-Pause 
wieder ein Floriani-Kirchgang 
statt. Diesmal hielt Diakon 
 Manfred Prodinger eine Andacht 
bei der Gföller Kapelle, umrahmt 
von der Bläsergruppe der Musik-
kapelle Jochberg - unter einem 
kleinen Zelt vor der Kapelle, da der 
Wettergott  kein Einsehen hatte 
und die Mannschaft im Regen 
stand. 
 

Nach dem Dank von Bürgermeis-
ter Günter Resch an die Freiwillige 
Feuerwehr für ihre ständige Ein-
satzbereitschaft wurden Manuel 
Auer und Markus Fuchs als neue 

Feuerwehrkameraden angelobt.  
Zum Ausklang lud Kommandant 
Alexander Bachler die gesamte 

Mannschaft in die Jochberger 
Dorfstub´n ein.

Floriani-Kirchgang  
der Freiwilligen Feuerwehr Jochberg  

Fotos: Anneliese Hechenberger
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Nach zwei Jahren trafen sich die 
Bäuerinnen und Bauern wieder 
zum traditionellen Ostereier-
 schießen. In fröhlicher und 
 spannender Runde wurde dann 
„Ring um Ring“ gekämpft. Alle Teil-
nehmer waren sehr motiviert, was 
man dann am überraschenden 
engen Ergebnis sah. 
Es winkten sogar Preise, gesponsert 
von der Tirol Milch. Von der 
 Raiffeisenbank Jochberg wurden 
im Anschluss alle zu einer Jause 
eingeladen. 
Kaffee und Kuchen von den 
 Bäuerinnen rundeten dann das 
leibliche Wohl ab. 
Ortsbauernobmann Stefan Hörl 
überreichte die Preise an die Sieger 
Cornelia und Andreas Hechen -
berger (Vorderreith), die jeweils den   

1. Rang erzielten. Den traditionellen 
„Schrepfer“ erhielten Angela Hörl 
und Toni Krimbacher. 
Stefan bedankte sich bei allen für 

die Teilnahme, bei den Sponsoren 
sowie bei der Schützengilde 
 Jochberg für diesen gelungenen 
Abend.

Traditionelles Ostereierschießen  
der Bäuerinnen und Bauern

v.l. OBO Stefan Hörl, GV Andreas Hechenberger, Cornelia Hechenberger, Toni Krimbacher, 
Angela Hörl 

Prof. Mag. Hans Quehenberger : GEIST IN BEWEGUNG  
Körperlich aktiv zu einem Leben in Fülle  - Vortrag und Wanderung (ca. 45 – 60 Min.)  
Der Mensch ist Zeit seines Lebens in Bewegung – körperlich, geistig und kommunikativ. In dieser Vielfalt an 
 Aktivität verbirgt sich eine tiefe Sehnsucht nach erfülltem Leben. Dabei können die Menschen in ihrer Körper-
lichkeit sehr unterschiedlich sein. Durch das je eigene Entdecken des rechten Maßes und verschiedener Arten 
von Bewegung kann Spiritualität lebendig erlebt, erfahren und erspürt werden. Besonders in Zeiten von Fitness-
Boom und Körperidealen finden wir im spirituellen Verständnis von Bewegung ungeahnte Möglichkeiten.  
Montag, 20.06.2022, 19 Uhr                                    Medienraum der Volksschule Jochberg 

Katholisches Bildungswerk Aurach/Jochberg

Foto: Bauernschaft
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Beim „Tag des Ehrenamtes“ ver-
leiht Landeshauptmann Günther 
Platter in regelmäßigen Abständen 
ehrenamtlich tätigen Personen die 
Vereinsehrennadel in Gold für 
deren selbstlosen Einsatz im 
Dienste der Gesellschaft. 
Am Donnerstag, den 07. Mai 2022 
fand nach 2jähriger Verschiebung 
wegen Corona nun der Festakt in 
der Salvena Hopfarten statt. 

Leider konnte Josef Stanger, lang-
jähriges Mitglied der Bergknappen 
Musikkapelle Jochberg sowie der 
Bergrettung und der Eisschützen 
Jochberg die Vereinsehrennadel 
nicht mehr entgegennehmen, da er 
verstorben ist. 
 
„Unbezahlt, aber unbezahlbar“ 
sind die langjährigen und noch 
immer erbrachten Tätigkeiten in  

den jeweiligen Vereinen unserer 
Geehrten.  

 

Erika Krimbacher  
Brigitte Vidra-Leo 

Robert Mayr  

(krankheitsbedingt nicht am Foto) 
 
wurde in einem würdigen Rahmen 
die Vereinsehrennadel in Gold 
überreicht. 

Verleihung der Vereinsehrennadel in Gold  
beim „Tag des Ehrenamtes“ in Hopfgarten 

Zu den Gratulanten gehörten neben Landeshauptmann Günther Platter auch  Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger, Bgm. Günter Resch 
und Vizebgm. Sandra Markl. Fotonachweis: Land Tirol / Frischauf Bild

G e s . m . b . H .
E R D B E W E G U N G E N

B A U U N T E R N E H M U N G

Die Welt dreht sich zwar von selbst ...
... aber wir bewegen die Erde!!!

 
 
Pass-Thurnstraße 50  
6371 Aurach  
Tel. 05356/64072  
g.kofler@aon.at  
 
www.georg-kofler.at 



VEREINSAKTIVITÄTEN Juni 2022

14

In lieber Erinnerung an 
 

Hans Mader 
* 30.04.1929     ✝ 19.03.2022 

 
Hans Mader war insgesamt 60 Jahre 
aktives Mitglied der Trad. Berg-
knappenmusikkapelle Jochberg.  
Nach dem 2.Weltkrieg erlernte 
Hans Mader das Trompeten- und 
Flügelhornspielen zu Scherler bei 
Mayr Lois und Toni. 
Mit diesen Instrumenten trat Hans 
1945 in die Musikkapelle ein. 

Ab 1951 engagierte er sich auch 
jahrzehntelang im Ausschuss als 
Kassier.  
Nach 60 Jahren als aktiver Musikant 
wurde Hans Mader nach Beendi-
gung seiner Musikantenkarriere 
zum Ehrenmitglied der Trad. Berg-
knappenmusikkapelle Jochberg 
 ernannt. 
Für seine langjährige Mitglied-
schaft wurde Hans für 25 Jahre mit 
der silbernen Verdienstmedaille 
sowie für 40, 50, 55 und 60 Jahre mit 
der goldenen Verdienstmedaille 
des Blasmusikverbandes ausge-
zeichnet.  
Für seine Tätigkeit als Kassier 
wurde Hans Mader im Jahr 1980 
das Verdienstzeichen in Grün 
 verliehen. 
Weitum bekannt war Hans auch 
durch die „Rossstall-Musig“, mit 
welcher er als Tanzmusikant auf -
getreten ist. 
 
Hans war ein verlässlicher 
 Musikant mit Leib und Seele, dem 
auch die Kameradschaft sehr 
 wichtig war. Er war bei jeder Probe 
anwesend, dafür erhielt er unter den 
Kapellmeistern Peter Markl und 
Rudi Friesinger die Auszeichnung 
„fleißigster Musikant“.  
 

Auch nach seiner aktiven Karriere 
war Hans bei den verschiedensten 
Anlässen der Musikkapelle ein 
 fleißiger Gast und Zuhörer.   
Er  erinnerte oft in Gesprächen an 
die Zeit in den 50er- und 60er-
 Jahren, an das Musikfest 1968 am 
Liftparkplatz, mit dessen Erlös die 
neue Tracht angeschafft werden 
konnte. In Erinnerung bleibt auch 
seine Aussage: „Lustig is allweil 
gwesn!“ 
 
Die musikalische Entwicklung und 
Ausbildung seines Enkels Andreas 
Mader war ihm immer sehr wichtig 
und ein großes Anliegen. 
 
Hans hinterlässt nicht nur bei seiner 
Familie und seinen Freunden eine 
große Lücke, sondern auch wir von 
der Musikkapelle werden ihn sehr 
vermissen und stets in guter   
 Erinnerung behalten. 
 
Lieber Hans, ruhe in Frieden! 

Die Trad. Bergknappenmusik Jochberg trauert um   
Ehrenmitglied Hans Mader  

H E R B E R T  G Ü N T H E R
R E A L  E S T A T E

H  G
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Am 21. Mai fand nach zweijähriger 
Zwangspause das schon traditio-
nelle Frühjahrskonzert der Trad. 
Bergknappenmusik Jochberg im 
Hotel Kempinski „Das Tirol“ statt.  
 
Im bis auf den letzten Platz gefüllten 
Saal konnten die Zuhörer einen 
schönen, gemütlichen und klang-
vollen Abend verbringen, welcher 
durch die gewohnt professionelle 
Moderation von Andrea Markl um-
rahmt wurde. 
 
Mit dem Bergmannsgruß „Glück 
Auf!“ und dem Stück „Das Steiger-
lied“ wurde das heurige Frühjahrs-
konzert feierlich eröffnet, bevor es 
mit den Klängen aus der Pop-
 Ouvertüre „Odilia“ weiterging.  
Beim Stück „Klarinuba Muckl“ 
zeigten Kapellmeister Robert und 
seine Tochter Verena Mayr ihr 
 Können an der Tuba bzw. der 
 Klarinette und begeisterten alle 
 Zuhörer.  
Mit einem Medley aus den 
 Melodien des Disney-Klassikers 
„Aladdin“ sowie dem Walzer „Fast 
Himmelblau“ konnten die Musi-
kant:innen der Trad. Bergknappen-
musik Jochberg das Publikum 
begeistern. 
 
Vor der Pause wurden wieder zahl-
reiche Ehrungen durchgeführt. 
Das Junior-Leistungsabzeichen 
konnte an Julia Egger (Saxophon) 
verliehen werden. 
Das Jungmusikerleistungsabzei-
chen in Bronze wurde an Martin 
Mauerlechner (Tenorhorn), Sebas-
tian Egger (Horn), Thomas Hechen-
berger (Horn), Lena Hechenberger 
(Saxophon) sowie Andrea Hechen-
berger (Klarinette) überreicht. 

Das Leistungsabzeichen in Silber 
ging an Christina Foidl (Klarinette) 
sowie Gerhard Mader (Horn). 
Es konnten auch zwei „Goldene“ 
überreicht werden - an Mathias 
Mauerlechner (Horn) und Verena 
Mayr (Klarinette). 
 
Obmann Maximilian Koidl durfte 
das Verdienstabzeichen des 
 Landesverbandes in Silber an 
 Kapellmeister Robert Mayr und 
Kassier Erich Stanger überreichen. 
 
Für 10-jährige Mitgliedschaft 
konnte Simone Ortner ausge -
zeichnet werden. 
Vizebürgermeisterin Sandra Markl 
wurde für 25-jährige Mitgliedschaft 
gedankt. 
Für über 50-jährige Mitgliedschaft 
konnte die Kapelle Peter Friesinger 
sowie Josef Eisenmann aus -
zeichnen. 
Erich Salvenmoser und Karl Markl 
wurden für ihr 60-jähriges Jubi-
läum ausgezeichnet und gefeiert. 

 Im Anschluss durfte Bürgermeister 
Günter Resch noch die „Ehrenamts-
nadel des Landes Tirol in Gold“ an 
Kapellmeister Robert Mayr überrei-
chen. 
Bevor es in die verdiente Pause ging, 
wurde für die geehrten Mitglieder 
die Polka „Wir sind wir“ gespielt. 
Im zweiten Teil des Konzertabends 
konnten Gerhard Mader und Ma-
thias Mauerlechner das Publikum 
mit den Hornklängen aus dem 
„Horn Festival“ verzaubern. 
Mit „James Last Golden Hits“ sowie 
„Movie Blockbusters“ ging es mit 
bekannten Melodien im Programm 
weiter. 
Mit dem Marsch „Servus Tirol“ 
konnte die Musikkapelle den offi-
ziellen Teil des Abends beschließen 
und den zahlreichen Zuhörern für 
den tollen Applaus danken. 
Den musikalischen Ausklang des 
Abends bildeten die Zugaben „Auf 
ewige Freundschaft“ von Markus 
Foidl sowie der Traditionsmarsch 
„Erzherzog Albrecht Marsch“. 

Trad. Bergknappenmusik Jochberg   
Frühjahrskonzert 2022 

v.l.: Gerhard Mader, Karl Markl, Verena Mayr, Sandra Markl, Simone Ortner, Andrea 
 Hechenberger, Mathias Mauerlechner, Bürgermeister Günter Resch, Christina Foidl,  
 Martin Mauerlechner, Thomas Hechenberger, Julia Egger, Lena Hechenberger, Kassier 
Erich  Stanger, Sebastian Egger, Kapellmeister Robert Mayr, Josef Eisenmann, Peter 
 Friesinger, Erich Salvenmoser, Obmann Maximilian Koidl

„Die Musikantinnen und Musikanten danken der Jochberger Bevölkerung  
für die zahlreichen Spenden und die Bewirtung zum 1.Mai!“

Foto: MK Jochberg 
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Für die Blumenpracht und die Oster-Deko danken wir Christl Koidl, Christl Mader 
und Käthe Mader sowie der Landjungend Jochberg für`s Dekorierenhelfen – DANKE! 

„Gemeinschaftsprojekt Ostern“    
Wir sagen Danke für euren Einsatz     

Das Osterprogramm und die Dekoration waren auch 2022 wieder ein voller Erfolg. 
 Kitzbühel Tourismus mit Mag. Stefan Pühringer u. Nicoletta Plumm haben in den 
 Wildpark eingeladen.

Im Kempinski konnte die Künstlerin Simone 
 Opdahl das  Riesenei gestalten. Mary-Ann 
 Grimmen stein, Dr. Florentine Rosemeyer u. Nicoletta 

Spende von Kitzbühel Tourismus an die Tafel vom 
Roten Kreuz 

 Fax 05355 / 200 35 mobil. 0699 / 116 704 22
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Schon 1993 stand im „Kitzbüheler 
Anzeiger folgende Zeitungsnotiz: 
„Auch heuer hat die Jochberger 
Landjugend den wohl höchsten 
und schönsten Maibaum im Bezirk 
aufgestellt“.  
Heuer erreichte der Baum 50 Meter 
und ist somit wieder der höchste 
Maibaum des Bezirks. Das Fällen, 
Entasten und Entrinden des 
 Baumes ist jedes Jahr wieder viel 
Arbeit. 
Die Lieferung aus dem Wald mit 
Traktor und Radlader, der Transport 
auf der Bundesstraße mittels LKW 
inkl. Polizeischutz und  Feuerwehr 

und das Aufstellen mit dem  Kran-
LKW verliefen dank jahrelanger 
 Erfahrung und guter Zusammen -
arbeit professionell und unfallfrei. 
Kranz und Girlande hatten die 
 Mädchen schon eine Woche vorher 
gebunden. 
Beim gut besuchten Maibaumfest, 
bei dem ,,De drei Zuagspitztn“ für 
Stimmung sorgten, wurde der Mai-
baum amerikanisch versteigert - 
stolzer Gewinner ist heuer Werner 
Bolego. 
Landjugend-Obmann Martin Frie -
singer gratulierte ihm und  bedankte 
sich bei Andreas Hechenberger 

(Vorderreith) für das Sponsern des 
Maibaums und bei allen Helfern, 
auch aus den eigenen Reihen der 
Landjugend, für ihre Unterstützung, 
denn ohne Zusammenhelfen sind 
solche Aktionen nicht durch -
führbar.  
Vielen Dank an alle Helfer und 
Sponsoren!  
Ganz besonders möchten wir uns 
bei Werner Grill (Maibaumfällung), 
Stefan Bärnthaler und Patrick 
 Gruber (Maibaumtransport) sowie 
bei allen Mitgliedern und Unter-
stützern der Landjugend Jochberg 
bedanken. 

Maibaumfest 2022

Obmann Martin Friesinger u. Ortsleiterin 
Ursula  Hechenberger mit Familie Hechen-
berger (Vorderreith) und Werner Bolego

Wir freuen uns über die vielen gefundenen Eier 
 beim Oster-Rätsel.  Als Gewinner wurde 

 
Fabian Hechenberger 

 
 gezogen und erhielt einen Gutschein sowie etwas Süßes. 

Herzlichen Glückwunsch! 

G
E

O
S

GEOS - Ingenieurbüro für Geologie

Mag. Andreas Pflügler GmbH, Kitzbühel

Versickerungsgutachten - Quellen

Baugrunderkundungen - Erdwärme

- wir kennen das Gelände -

office@geologie.net | 0664 9443464
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Die Sektion Kitzbühel des Österrei-
chischen Alpenvereins hielt Anfang 
Mai ihre Jahreshauptversammlung 
im Rasmushof in Kitzbühel ab. 
Der Vorsitzende Jonny Möllinger 
konnte dabei zahlreiche Vereinsmit-
glieder und erfreulicherweise auch 
viele Ehrengäste begrüßen. 
Schwerpunktmäßig wurde in der 
Berichterstattung auf den Alpinbe-
reich und die Sanierung mit Neubau 
der Bergstation der Seilbahn auf die 
Ackerlhütte im Wilden   Kaiser ein-
gegangen. 
 
So konnten im abgelaufenen Ver-
einsjahr - sowohl im Jugend-, 
Alpin- als auch Seniorenbereich - 
wieder zahlreiche Touren durchge-
führt werden. Z.T. waren die Corona-
Bestimmungen maßgebend, wich - 
 tiger ist jedoch, dass auf ein unfall-
freies Bergsteigerjahr zurück -
geschaut werden kann. 
Zudem konzentrierte sich die 
 Vereinsarbeit auf die Sanierung der 
MSB Ackerlhütte. 
Hier wurde mit viel ehrenamt lichem 
Einsatz und in guter Zusammenar-
beit mit den Gewerken   eine wieder 
für viele Jahre (Jahrzehnte) zweck-
mäßige Erneuerung geschaffen. 

Die Kosten konnten - dank des 
enormen freiwilligen Einsatzes - 
sogar unter dem geplanten Budget 
abgerechnet werden. 
Bei den Neuwahlen wurde Jonny 
Möllinger als 1. Vorsitzender 
 wiedergewählt. Sein Stellvertreter 
ist Herr Thomas Danler (neu in 
 dieser Funktion). Die bisherigen 
zweiten Vorsitzenden Josy Auf-
schnaiter und Mag. Alois Huter 
bleiben als Beiräte aktiv im Aus-
schuss; die weiteren Funktionen 
bleiben unverändert. Eine detail-
lierte Info erfolgt im nächsten 
 Dorfleben. 

 
Die ÖAV-Sektion Kitzbühel lädt 
herzlich zur Beteiligung - zum Mit-
gehen, Mitradeln… -  
an den geplanten Aktivitäten ein    
- siehe Programm:

Alpenverein Kitzbühel

Planung und Ausführung von 
Gas-, Wasser-, Heizungs- und Solaranlagen, Kunden-

dienst

Kitzbüheler Straße 11b 
A-6373 JOCHBERG

Tel.: 05355/20060 
info@installationen-fuchs.tirol

Planung und Ausführung von 
Gas-, Wasser-, Heizungs- und Solaranlagen, Kunden-

dienst

Datum Gruppe Programm
18.+19.06.2022 Alpin Alpinausbildung „Fels u. Klettern“

23.06.2022 Senioren Innsbruck - Nordkette - Langer Sattel - Östl. Sattelspitze

25.06.2022 Alpin „Nachhaltige“ Wandertour in Tirol

03.07.2022 Alpin
Gut abgesicherte Klettertour über die Südrouten auf den  
Gr. Rettenstein (Kitzbüheler Alpen); Anreise mit E-Bike 

08.-10.07.2022 Alpin

Gletschertouren in der Venediger-Gruppe  
Freitag: Aufstieg zur Clarahütte 
Samstag: Dreiherrenspitze und Abstieg zur Essener-Rostocker-Hütte   

 1470 Hm/  1300 Hm 
Sonntag: Großer Geiger und Abstieg bis Ströden (= Parkplatz)    
  1160 Hm/ 1960 Hm 

14.07.2022 Senioren
Senioren-Radltour: „Moor- und Moosradweg“ im Berchtesgadener 
Land (Rupertiwinkel)  -  ~ 55 km / ~ 500 Hm

21.07.2022 Senioren
Von der Dolomitenhütte zur Karlsbader Hütte (Lienzer Dolomiten); 
Gipfelstürmer gehen bis zum Schmittsattel

23.07.2022 Alpin Radltour: Rund um den Schlierseeberg ~ 50 km / 600 Hm

06.08.2022 Alpin
E-Bike-Tour: Von Kundl über Saulueg nach Thierbach / Schatzberg / 
Alpbach / Brixlegg  -  (Zuganreise)

18.08.2022 Senioren
Auffahrt mit Kellerjochbahn zum Hecherhaus; Aufstieg zum Keller-
joch (Gipfelstürmer Kellerjoch u. Kuhmöser), weiter zum Loassattel 
und Abstieg nach Hochfügen

20.08.2022 Alpin
Rundtour im Unteren Grund (Aschau) – Laubkogel – Gamsbeil – 
Tanzkogel - Gerstinger Joch  -  1200-1400 Hm
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Name: 

Anschrift: 

Tel.: 

LÖSUNGSWORT: 

Abgabeschluss: 08. Juli 2022 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Das Jochberg-Rätsel
1. Wer war von 1955 bis 1984 

 Kapellmeister (nur Nachname)  
2. Nach welchem Freiheitskämpfer 

sind unsere Schützen benannt 
(nur Nachname)  

3. Blaue Frühlingsblume im 
 Almgebiet  

4. Greifvogel, der in den Tauern -
tälern wieder angesiedelt wurde  

5. Kirchlicher Feiertag am 
15. August  

6. Häufigster Nachname in der 
 Gemeinde Jochberg  

7. Wie heißt die diesjährige 
Produk tion beim Operetten -
sommer  

8. Hausberg von Jochberg  
9. Was wurde außer Kupfer noch  

in Jochberg abgebaut  
10. Der Sohn von meinem Bruder 

ist mein  
11. Dialektwort für Balkon  
12. Freilaufendes Borstentier  
13. Von welchem Berg wird im 

 bekannten Jochberg Lied 
 gesungen  

14. Frühblüher in Feld und Garten  
15. Berg im Bezirk Kitzbühel 

mit Sender  
16. Östliches Seitental von Jochberg 

Erstellt mit XWords - dem kostenlosen Online-Kreuzworträtsel-Generator  
https://www.xwords-generator.de/de 
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Salzburgerstraße 22b/Top G7
6380 St.Johann in Tirol

Tel 05352/6 29 70
Email office@hls-wieser.at
www.hls-wieser.at

HEIZUNG LÜFTUNG SANITÄRE KÄLTEANLAGEN

PLANUNGSBÜRO WIESER GmbH
Ingenieurbüro (Beratende Ingenieure)

Erstellung
Oberflächenwasser-Projekte
Brandschutzkonzepte
Gewerbeeinreichungen
Wiederkehrende Überprüfung §82b

19
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Bau- und Kunstschlosserei

A-6373 Jochberg · Kitzbüheler Str. 28
Tel. +43 (5355) 55 50
Fax +43 (5355)59 59

E-mail: schlossereiresch@torauf-torzu-resch.at

„Einer breiten Bevölkerungsschicht ist bewusst, dass wir verantwortungsvoll  
mit den begrenzten Ressourcen umgehen müssen:  Sie trennen Müll,  kaufen 
biologisch ein und achten grundsätzlich auf eine nachhaltige  Produktion. 
Mehr und mehr Menschen nützen auch die Möglichkeit,  bei  Ihrer Veranlagung 
auf Verantwortung und Nachhaltigkeit zu setzen und investieren in nachhaltig 
ausgerichtete Investmentfonds.  
Das sind Veranlagungsprodukte, die ganz gezielt nur in Unternehmen und  
Staaten investieren, die ebenfalls ihre Verantwortung für Umwelt, Gesellschaft 
und eine positive Unternehmensführung wahrnehmen“,  so Markus Hochkogler. 

Fondssparen: ab 50€ monatlich möglich  
In nachhaltig ausgerichtete Investmentfonds können Anleger:innen schon mit vergleichsweisen kleinen Summen 
 investieren. Möglich ist das bereits ab 50 € monatlich in Form eines Fondssparvertrages. Fondssparen ist gerade für 
viele junge Menschen – aber natürlich genauso für ältere – eine Möglichkeit, mit vergleichsweise wenig Geld 
 verantwortungsvoll an den Kapitalmärkten zu investieren. Doch sind hier die Risiken von Kapitalmarktinvestments zu 
berücksichtigen, die bis hin zu Verlusten gehen können.  
 
Unsere Entscheidungen von heute prägen die Welt von morgen.  
Was wir kaufen, was wir essen und wie wir unser Geld anlegen. All das bestimmt, wie unsere Welt schon in naher 
 Zukunft aussehen wird. „Vertrauen Sie deshalb auf uns,  
die Kundenbetreuer:innen der Raiffeisenbank Kitzbühel – St. Johann,  
wenn es um nachhaltige Veranlagung geht“, empfiehlt Thomas Dürager. 

WIR MACHT’S MÖGLICH.  
NACHHALTIG INVESTIEREN – GEMEINSAM MEHR ERREICHEN  

Markus Hochkogler und Thomas Dürager 
Privatkundenbetreuer  
Raiffeisenbank in Jochberg, Foto: Raiffeisen 


